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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1988 Reichelsheim : TSV 1904 Nieder-Mörlen 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

TTC 1988 Reichelsheim stockt Punktekonto in der Herren 2. 
Kreisklasse Gr. 1 auf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TTC 1988 Reichelsheim am Freitag, den 21.
Oktober im 6. Saisonspiel auf den TSV 1904 Nieder-Mörlen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Wirkner und Peinert.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwar brachten Schad / Fedorov Wirkner / Peinert
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wirkner / Peinert mit 3:1 durch. Einen
Zähler für die Mannschaft verpassten Michalek / Griesel bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Dunavetskyy / Mamiy. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Dunavetskyy / Mamiy endete. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Mykhaylo Dunavetskyy zeigte
Jörg Wirkner dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Markus Michalek konnte im Spiel gegen
Norman Schad einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Steffen
Peinert überzeugte im Einzel gegen Vladimir Fedorov, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte am Nachbartisch Malthe Griesel beim 11:2, 11:9, 4:11, 5:11, 11:
6 gegen Dmitry Mamiy, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC 1988 Reichelsheim und des TSV 1904 Nieder-Mörlen. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jörg Wirkner beim 3:0 gegen Norman Schad. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Markus Michalek beim
11:6, 11:7, 11:8 gegen Mykhaylo Dunavetskyy. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließ
Steffen Peinert anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dmitry Mamiy. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Malthe Griesel und Vladimir Fedorov, das Malthe Griesel letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Griesel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1988 Reichelsheim nun ein Punktekonto von 10:2 Punkten
auf, während der TSV 1904 Nieder-Mörlen vor dem nächsten Spiel, das am 31.10.2022 gegen den
SV 98 Rosbach ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1988
Reichelsheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den TTC Florstadt V.

 Statistik:
 TTC 1988 Reichelsheim

Doppel: Wirkner / Peinert 1:0, Michalek / Griesel 0:1 
Einzel: J. Wirkner 2:0, M. Michalek 2:0, S. Peinert 2:0, M. Griesel 2:0 
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 TSV 1904 Nieder-Mörlen
Doppel: Schad / Fedorov 0:1, Dunavetskyy / Mamiy 1:0 
Einzel: N. Schad 0:2, M. Dunavetskyy 0:2, D. Mamiy 0:2, V. Fedorov 0:2


